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DIE vorliegende zweite Auflage unterscheidet sich nicht wesentlich von der ersten. Einige Ab-I schnitte sind kürzer gefaßt, der gewonnene Raum besonders der italienischen Renaissance
zugewiesen und damit dem Einfluß, den sie auf die deutsche Kunst gehabt hat, Rechnung

getragen. Die Ergänzung des Theoderichgrabes mußte ich aufgeben, sie war falsch: einstweilen möge
Fig. 7 einen wenn auch dürftigen Ersatz bieten. Dafür bin ich jetzt in der Lage, ein Bild der alten

Pfalzkapelle in Aachen zu geben (Fig. 14). Herrn Prof. J. Buckkremer, dem ich es verdanke, spreche
ich auch hier meinen Dank aus. Außerdem sind neu die Entwicklung des Altars (Fig. 68—70) und des

Crucifixus (Fig 154—156), das Reiterbild (Fig. 166—169) und die ergänzende Zeichnung der Pfalz in
Gelnhausen (Fig. 95), die das Verständnis der Ruine erleichtern wird.

Die eigens für meine Hefte hergestellten Figuren sind durch ein * kenntlich gemacht; der neuen

Ziffer habe ich die der früheren Auflage in Klammern beigefügt.

KARLSRUHE, Ende Mai 1906.
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